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Griechenland: Schulden abschneiden wie beim Friseur?

     Klasse 5dpa | Meldung vom 17.10.2011  

Berlin (dpa) - Es hat keine Frisur und keine Haare - trotzdem könnte auf das Land Griechenland bald ein
"Haircut" (gesprochen Härkat) zukommen; auf Deutsch:
Haarschnitt. Damit ist aber kein echter Haarschnitt gemeint,
sondern ein Schuldenschnitt. Das bedeutet: Dem hoch
verschuldeten Griechenland könnte etwas von seinen
Schulden erlassen werden. Ein bisschen so, als würde jemand
eine Schere nehmen und etwas von dem Schuldenstrang
abschneiden.
 
Fachleute haben Mitte Oktober 2011 über diese Idee des
Schuldenschnitts diskutiert. Denn Griechenland steckt in riesigen Geld-Schwierigkeiten und muss heftig
sparen. Das Land im Südosten Europas musste sich viel Geld leihen. Eigentlich soll es das ganze geliehene
Geld zurückzahlen - plus eine Abgabe fürs Leihen, sogenannte Zinsen. "Doch das Land schafft es nicht, das
alles zurückzuzahlen, denn es nimmt selbst nicht genug Geld ein", sagt der Experte Ferdinand Fichtner.
"Deshalb glauben manche Politikerinnen und Politiker, es sei die einfachste Lösung, dem Land einen Teil
der Schulden zu erlassen."
 
Das könnte so funktionieren: Geldgeber wie zum Beispiel Banken verzichten freiwillig darauf, dass sie
einen Teil ihres Geldes wiederbekommen. Dadurch wird zum einen der Schuldenberg von Griechenland
kleiner, zum anderen müsste das Land nicht mehr so viele Zinsen zahlen. Damit wäre eine Pleite des
Landes wohl erst einmal abgewendet. Und die Regierung hätte wieder mehr Möglichkeiten, um zu
handeln, erklärt der Fachmann.
 
Zum Beispiel müsste einigen Arbeiterinnen und Arbeitern nicht so schnell gekündigt werden. "Der Staat
könnte abwarten, bis jemand anderes wegen seines hohen Alters in Rente geht - und die Stelle würde
dann nicht wieder besetzt." So könnte der Staat Stellen einsparen, ohne dass direkt Menschen entlassen
werden müssen.
 
Ein Schuldenschnitt - oder Haircut - klingt also erst einmal nach einer praktischen Sache. Er bringt
allerdings auch Risiken mit sich, sagen Fachleute: Banken müssten auf sehr viel Geld verzichten - und das
könnte sie selbst in Schwierigkeiten bringen. Außerdem wären Banken in Zukunft sicher misstrauischer,
wenn es darum geht, Geld an Griechenland zu verleihen. Sie hätten die Sorge, wieder etwas von ihrem
Geld nicht zurückzubekommen. Gerade deshalb diskutieren viele Fachleute darüber, ob so ein
Schuldenschnitt überhaupt sinnvoll wäre - oder eher nicht. 


